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A K T U E L L E  N E W S  

 KM: Klarer 5:0 

Heimsieg ge-

gen ASV Salz-

burg 

 Reserve: 4:0 

Heimsieg ge-

gen ASV, Nie-

derlage in 

Obertrum 

 KM: Bittere 

Auswärtsnie-

derlage in 

Obertrum 

 U9: 4. Platz 

beim Turnier 

in Strobl 

 U12: 1:5 Nie-

derlage gegen 

Neumarkt 

4 Auswärtstore bringen leider keine Punkte 

geflankt sondern flach an 

die Strafraumgrenze zu-

rückgespiel t,  L indner 

kommt zum Schuss und der 

Ball geht bei allen vorbei 

ins Tor. 

1:2 Ball wieder über die 

linke Seite, in den Straf-

raum über mehrere Statio-

nen legt am Ende Szabo 

den Ball für Ensinger auf, 

der einschieben kann. 

Nach der Pause stellte 

Obertrum um und brachte 

Rasidovic, welcher in der 

zweiten Halbzeit den Unter-

schied ausmachte. 

2:2 Anfgriff Obertrum, der 

Ball wird für Radisovic in 

den Lauf gespielt, Darko B. 

kommt nicht mehr ran und 

so kann der Obertrumer Stür-

mer vorbei an Kovac zum 

Ausgleich einschieben. 

3:2 Ein gegnerischer Frei-

stoß wird von unserer Mauer 

abgelenkt und geht via Stan-

ge für uns unglücklich ins 

Tor. 

Wir stellen um, Ledl kommt 

für Schmidt und Thomas 

Neumayr rückt auf seine 

Stammposition ins Mittelfeld. 

Zwar übernehmen wir wieder 

die Kontrolle über das Spiel, 

werden jedoch ausgekontert. 

4:2 Wieder langer Ball auf 

Radisovic, den die Abwehr-

spieler nicht mehr erreichen 

können, unser Goali zögert 

anfänglich beim Rauslaufen, 

ist somit zu spät beim Ball 

Diesmal fällt es nicht leicht 

die richtigen Worte zu finden. 

Vier Tore auswärts bei Obert-

rum zu machen ist grandios, 

jedoch fünf Gegentore zu 

bekommen, ist weniger be-

rauschend. Die Niederschlä-

ge der letzten Tage ließen 

ein Spiel am Hauptfeld in 

Obertrum nicht zu, somit 

mussten wir auf den für uns 

ungewohnten Kunstrasen 

ausweichen. 

Ohne den gelb gesperrten 

Stockinger und den beiden 

Innenverteidigern Lesiak und 

Wörndl mussten wir einige 

Umstellungen vornehmen. 

Unter anderem musste 

Neumayr Thomas seine ge-

wohnte Position verlassen 

und mit Darko B. die Innen-

verteidigung bilden. 

Zum Spielverlauf:  

0:1 Kovac Daniel spielt Ta-

mas Szabo den Ball in den 

Strafraum und der erzielt die 

Führung. 

1:1 Eckball Obertrum, wir 

stehen nicht gut sortiert im 

Raum, der Ball wird nicht 
Fortsetzung auf Seite 2…  

Bild: G. Eigenstuhler 

Bild: G. Eigenstuhler 
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1. Mannschaft 

den Ausgleich. Das Spiel 

war wieder offen und es 

ging noch gut 10 Minu-

ten. Doch sichtlich woll-

ten sich beide Mann-

schaften nicht mit einem 

Punkt zufrieden geben. 

5:4 wieder tiefer Pass 

von Obertrum auf Lind-

ner, der von der Seite 

kommend auf Kovac zu-

läuft und den Ball im Tor 

unterbringt. 

Ein Spiel, das zu gewin-

nen geht trotz vier erziel-

ten Auswärtstoren am 

Ende unglücklich verlo-

ren. 

Am Samstag steht nun 

Tabellenführer Siezen-

heim als Gegner im Pro-

gramm. Hinten muss 

sich da einiges ändern 

und wird von Radisovic 

überspielt. 

4:3 Wir kommen wieder 

zurück, eine Flanke von 

Kovac Daniel unterläuft 

den Obertrum Keeper ein 

wenig, so kommt Bann 

Andreas zum Ball, der 

zum 3:4 einschiebt. 

4:4 wieder Angriff über 

die rechte Seite, Kovac 

flankt erneut und Tamas 

Szabo erzielt per Kopf 

„Einseitige Partie“ 

Stockinger, Szabo und 

Aschenberger hießen die 

drei Torschützen beim 5:0 

Erfolg gegen den ASV.  

Bild: C. Mayr 
2. Mannschaft 

und vorne muss das Bei-

behalten werden was am 

Sonntag gezeigt wurde, 

dann ist auch dort einiges 

möglich. 

Bericht: F. Oberrascher 

Bild: C. Mayr 

Nächstes Spiel 

USV Köstendorf 
vs. 

USK St. Koloman 
 

1. Mannschaft: 
Samstag, 30.09.2017 17:00 

 
2. Mannschaft: 

Samstag, 30.09.2017 14:45 

Bild: G. Eigenstuhler 

Bild: G. Eigenstuhler 
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Am vergangenen Donners-

tagabend stand einem 

wahren Flutlichtspektakel 

im Köstendorfer Eisbacha-

rena-Oval nichts im Wege. 

Der Platz war optimal vor-

bereitet und Florian Ber-

ner heizte den Zuschau-

ern als Platzsprecher ein. 

Coach Balluch standen für 

das Heimspiel 14 leiden-

schaftliche Resi-Kicker zur 

Verfügung.  

Im Tor stand der immer 

besser werdende Neuzu-

gang Kevin Krivak aus 

Henndorf. Stefan Klamp-

fer und Christoph "Gru 

Gru" Gruber in der Innen-

verteidigung. Auf den Au-

ßenverteidigerpositionen 

fanden sich Christoph 

"BMW" Rudinger und Mi-

chael "Fließestrich" Scho-

ber wieder. 

Vor der Viererkette agiert 

Zébastian Vogl als So-

losechser. Das offensive 

Mittelfeld bilden Di Stefa-

no Aufleger, Max "Chemie" 

Hölbling, Berni "Rein aus 

Prinzip" Schober und 

Marcel Berthold. Rafael 

Weber bildete die Solo-

spitze. 

Florian Meister, Albin Aze-

mi und Mario "Dampf-

walze" Fries fanden sich 

vorerst auf dem Bankerl 

wieder. 

Fast schon traditionell fan-

den wir sehr gut in die Par-

tie und zogen von vorne bis 

hinten ein solides Pass-

spiel auf. Anders als in den 

vorangegangenen Partien 

können wir uns diesmal 

jedoch für unseren Auf-

wand belohnen. Das Spiel-

gerät gelangt auf die linke 

Seite, wo der quirlige Rafa-

el Weber bereits lauert. 

Konsequent geht er in den 

Strafraum, umkurvt seine 

Gegenspieler ehe er kurz 

vor dem Goalie auf den 

mitaufgerückten Michi 

Schober ablegt, der souve-

rän zu seinem ersten Sai-

sontor verwerten kann. 

Danach verlieren wir leider 

den Faden und durch Ab-

spielfehler kommen wir 

immer mehr aus dem Tritt. 

Weil auch die Salzburger 

nicht konsequent genug 

sind, folgt ein ständiges 

"Hin und Her Scharmützel" 

ohne nennenswerte Aktio-

nen. Mit dem Halbzeitstand 

von 1:0 gehen wir in die 

Kabine. Coach Balluch 

schwört uns auf die zwei-

te Halbzeit ein. 

Die zweite Hälfte beginnt 

wie die erste geendet hat. 

Viele nicht zu Ende ge-

spielte Angriffe und einige 

Zweikämpfe.  

In der 78. Minute wech-

selt Bernd Balluch für 

Marcel Berthold unseren 

Bulldozer Mario Fries ein. 

Marios Auftrag lautete 

seinen wuchtigen Körper 

ordentlich reinzuhauen 

und für Akzente im Angriff 

zu sorgen. In der 81. Mi-

nute kam dann noch Albin 

Azemi für Rafi Weber ins 

Spiel. 

Mit den zwei frischen 

Kräften starten wir in die 

Schlussphase. Der 1:0 

Vorsprung wackelt einige 

Male, fällt aber nicht. Auch 

dank des heute bärenstar-

ken Rückhalts Kevin Kri-

vak. 

In der 85. Minute ist es 

unser Goalie der Dank ei-

nes weiten Ausschusses 

Berni Schober ideal be-

dient. Berni lässt sich die-

se Chance nicht entgehen 

und knallt die Kugel tro-

cken zum 2:0 in die Ma-

schen. 

Kurze Zeit später gelangte 

der Ball von rechts außen 

auf Mario Fries, der zentral 

steht und ohne zu überle-

gen sofort abzieht. 3:0. Der 

Jubel ist groß. 

Den Schlusspunkt markiert 

dann noch ein Elfmeter, 

den Christoph Gruber sou-

verän verwandelt. 

Der Endstand von 4:0 ist 

vom Spielverlauf gesehen 

vielleicht etwas zu hoch … 

das ist uns aber völlig egal! 

Die 3 Punkte nehmen wir 

nach zwei Niederlagen 

sehr gerne mit.  

Bericht: S. Vogl 

Resi schießt sich gegen ASV den Frust weg 

Bild: G. Eigenstuhler 
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Am Freitag den 15.9.2017 

Punkt 16:00 war es soweit, 

dass der Turnierbeginn um 

15 Minuten verschoben 

wurde. Aber dann ging es 

sofort gegen den Heimver-

ein aus Strobl zur Sache. 

Leider mussten wir schon 

beim Aufwärmen den ver-

letzungsbedingen Ausfall 

von Lenox, wegen Verdacht 

auf eine Leistenzerrung 

hinnehmen. 

Die Mannschaft ließ sich 

nicht irritieren, fand sofort 

ins Spiel und wir gingen 

nach einer Flanke von Le-

on, die in der Mitte von 

Simon W. direkt zum 1:0 

übernommen wurde in 

Führung. Danach ließen wir 

der gegnerischen Stürme-

rin zu viel Platz und Strobl 

drehte die Partie mit 3 

Toren in Folge zum 1:3. 

Spielerisch kamen wir 

nicht zum Erfolg, also pro-

bierten wir es mit weiten 

Ausschüssen von Helena 

auf Simon W. der wiede-

rum traf und auf 2:3 ver-

kürzte. Als nächster nutz-

ten die Strobler ihre Chan-

ce und schossen zum 

Endstand von 2:4 ein. 

Im zweiten Match an die-

sem Tag trafen wir auf die 

Mannschaft von Oberh-

ofen. Hierbei kamen wir 

glücklich zur 1: 0 Führung. 

Entstanden ist der Treffer 

nach einer Ecke die von ei-

nem Oberhofner Spieler ins 

eigene Tor gelenkt wurde. 

Das 2:0 besorgte Simon W. 

Wir waren leicht überlegen, 

und somit ging der Sieg 

auch in Ordnung. Es war 

zwar kein besonders schö-

nes Spiel aber die ersten 

drei wichtigen Punkte an 

diesem Tag. 

Die nächsten Gegner waren 

unsere Nachbarn aus Straß-

walchen. Wir starteten 

schlecht, erzielten nach ei-

ner Ecke das Eigentor, beka-

men durch einen Weitschuß 

das nächste Tor und waren 

0:2 im Rückstand. Durch 

einen Kraftausbruch von 

Simon W. der ein Solo über 

das halbe Feld startete und 

trocken einschoss kamen 

wir auf 1:2 heran. Von da an 

machten wir leider einen 

Fehler um den anderen, hat-

ten keine Aufteilung wirkten 

lustlos und unkonzentriert. 

Endstand 1:6. 

In der letzten Partie an die-

sem Tag ging es gegen See-

kirchen. Wir zeigten von Be-

ginn an ein ganz anderes 

Gesicht wie im Match zuvor. 

Wir gerieten zwar mit 0:1 in 

Rückstand konnten aber 

nach einem Solo, von unse-

rem Neuzugang aus Obert-

rum, David Kendlbacher, 

der die Flanke vor das geg-

nerische Tor zu Simon W. 

brachte, ausgleichen. Nach 

neuerlichen Rückstand war 

es diesmal Simon W. der 

aufs Tor schoss, der Tor-

mann konnte nur kurz ab-

wehren und den Abpraller 

verwertete David zum 2:2 

Endstand. Trotz zweimaligen 

Rückstand und einer tollen 

Leistung der ganzen Mann-

schaft konnten wir einen 

Punkt gegen die Wallerseer 

retten. Letztendlich erreich-

ten wir an diesem Tag den 

4. Rang, punktegleich mit 

dem Dritten. 

Bericht: C. Beitschek 

U9: Turnier in Strobl 

Der Matchball zum Heimspiel am kommenden 

Samstag, 30.09.2017 um 17:00 Uhr gegen den 

USK St. Koloman wird von Autohaus Badinger ge-

sponsert. Wir bedanken uns recht herzlich für die 

Unterstützung! 

Matchballsponsor 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf

